
                           

 

Hintergrund  

Mit der Agenda 2030 verpflichten sich alle 193 Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen zur 
Umsetzung der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals SDG) bis 
zum Jahr 2030. In Österreich sind die Bundesministerien aufgefordert, die Ziele für nachhal-
tige globale Entwicklung in relevante Strategien und Programme einzuarbeiten, entspre-
chende Aktionspläne zu erstellen und Maßnahmen zu treffen.  

Das BMDW möchte den internationalen Beitrag zur Agenda 2030 ausgehend von den Stärken 
österreichischer Unternehmen fördern. Mit der Plattform SDG Business Forum möchte das 
BMDW das Innovationspotenzial nachhaltiger Entwicklung fördern, heimische Unternehmen 
an neue Märkte in Low-Income-Ländern heranführen, deren wohlstandsförderndes Engage-
ment intensivieren und zu einem einheitlichen Rahmen dafür in Österreich beitragen.  

Um die Agenda 2030 erfolgreich umzusetzen, nehmen Unternehmen eine entscheidende 
Rolle ein. Denn in vielen Schlüsselbereichen der Agenda 2030 verfügen sie über große Lö-
sungskompetenzen und können mit innovativen Technologien, Produkten oder Dienstleistun-
gen zu globaler nachhaltiger Entwicklung beitragen. Zugleich ergeben sich für Unternehmen 
auch neue Geschäftsmöglichkeiten.  

SDG Business Forum 2021-22  

Mit dem SDG Business Forum 2021-22 möchte das BMDW österreichische Unternehmen da-
bei unterstützen, im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit unter Einbeziehen digitaler Technolo-
gien zur Umsetzung der Agenda 2030 beizutragen und neue Marktchancen realisieren zu kön-
nen. Eine bedeutende Rolle bei der Bewältigung der komplexen globalen Herausforderungen, 
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auf die die SDG Bezug nehmen, kommt dabei (digitalen) Innovationen sowie an Low-Income-
Märkte angepassten Geschäftsmodellen zu.  

Das SDG Business Forum 2021-22 wird sich insbesondere folgenden Fragen widmen: 

• Wie können Unternehmen unter strategischer Einbindung der SDG und Digitalisierung 
Wettbewerbsvorteile aufbauen?  

• Wie kann Digitalisierung dabei helfen, neue Geschäftschancen an der Schnittstelle zu den 
SDG in Low-Income-Ländern wahrzunehmen?  

• Wie können digitale Technologien neue Partnerschaften zur Erschließung neuer Ge-
schäftsfelder mit SDG-Impact schaffen?  
 

Das BMDW verfolgt mit dem Vorhaben SDG Business Forum die folgenden Ziele:  

• Aufzeigen der Rolle und Bedeutung der Digitalisierung und Adaptierung von Geschäftsmo-
dellen für die Realisierung von SDG-Marktchancen;  

• Kommunikation des Markt- und Innovationspotenzials nachhaltiger globaler Entwick-
lung/der SDG insbesondere in Low-Income-Ländern; mit Fokus auf der Erreichung von Un-
ternehmen in den Bundesländern/auf regionaler Ebene;  

• Vernetzung österreichischer Unternehmen im Rahmen von Dialogformaten zur Heranfüh-
rung an diese Märkte;  

• Identifikation und Kommunikation internationaler sowie regionaler Good-Practice-Bei-
spiele;  

• Stärkung der Partnerschaft von Wirtschaft und Entwicklung und Intensivierung des diesbe-
züglichen strategischen Dialogs;  

Geplante Aktivitäten  

Das Projekt richtet sich primär an österreichische Unternehmen mit Interesse in Low-Income-
Ländern und an international erfolgreiche, österreichische KMU. Ein spezieller Fokus wird auf 
die Erreichung von Unternehmen und Stakeholdern auf regionaler Ebene bzw. in den Bundes-
ländern gelegt. Neben vorbereitenden Unternehmens-Roundtables werden im ersten Halbjahr 
2022 zwei Dialogveranstaltungen in Oberösterreich (im Rahmen des OÖ Zukunftsforum 2022 
am 8. März 2022) und in der Steiermark stattfinden. 
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